
Zum Aufführungsrecht 
 
 

 Das Recht zur Aufführung erteilt der teaterverlag elgg, CH-3123 Belp 
 Tel. + 41 (0)31 819 42 09. Fax + 41 (0)31 819 89 21 
 www.theaterverlage.ch / information@theaterverlage.ch  
 Öffnungszeiten: 
 Montag - Freitag von 09.00 bis 11.30 Uhr & 13.30 bis 17.00 Uhr 
 

 Der Bezug der nötigen Texthefte - Anzahl Rollen plus 1 - berechtigt 
nicht zur Aufführung. 

 

 Es sind darüber hinaus angemessene Tantièmen zu bezahlen. 
 

 Mit dem Verlag ist vor den Aufführungen ein Aufführungsvertrag 
abzuschliessen, der festhält, wo, wann, wie oft und zu welchen 
Bedingungen dieses Stück gespielt werden darf. 

 

 Auch die Aufführung einzelner Teile aus diesem Textheft ist 
tantièmenpflichtig und bedarf einer Bewilligung durch den Verlag. 

 

 Bei eventuellen Gastspielen mit diesem Stück, hat die aufführende 
Spielgruppe die Tantième zu bezahlen. 

 

 Das Abschreiben oder Kopieren dieses Spieltextes - auch auszugsweise 
- ist nicht gestattet (dies gilt auch für Computerdateien). 

 

 Übertragungen in andere Mundarten oder von der Schriftsprache in die 
Mundart sind nur mit der Erlaubnis von Verlag und Verfasser gestattet. 

 

 Dieser Text ist nach dem Urheberrechtsgesetz vom 1. Juli 1993 
geschützt. Widerhandlungen gegen die urheberrechtlichen 
Bestimmungen sind strafbar. 

 

 Für Schulen gelten besondere Bestimmungen. 
 
 
 "Es gibt Leute, die ein Theaterstück als etwas "Gegebenes" hinnehmen, 

ohne zu bedenken, dass es erst in einem Hirn erdacht, von einer Hand 
geschrieben werden musste.“ 

  Rudolf Joho 
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Ulrich Frei/ Otto Spirig 

Itz wo mir da si 
Parodie 
 
 
 
Besetzung 2 Personen 
Bild Auf einer Wolke 
 
 
 
«Eso es Theater wäge chly Gras!» 
U ist nach seinem Tode im Himmel angekommen. Nun muss 
er noch seine Vergangenheit "aufräumen". O hilft ihm dabei. 
Was bringt's? 
«I heig immer usgrüeft wäge Ungrächtigkeite...» 
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Personen 

O 
U 

 
 
 
 

Musik 
Die vorgeschlagenen Liedmelodien sind den Originalmelodien nur 
nachempfunden und nicht 100% übernommen. Sie können auch frei 
komponiert werden. 
 
Lied 1, z.B.: Hab oft im Kreise der Lieben 
Lied 2, z.B.: When I'm sixty four 
Lied 3, z.B.: Ramseiers wei goh grase 
Lied 4, z.B.: Ich hab das Fräulein baden sehn 
Lied 5, z.B.: Unser Leben gleicht der Reise 
Lied 6, z.B.: Die Nacht ist ohne Ende 
Lied 7, z.B.: So nimm denn meine Hände 
Lied 8, z.B.: Wie maches de die… 
Lied 9, z.B.: Der Mond ist aufgegangen 
Lied10, z.B.: Grüss Gott, du schöner Maien 
Lied 11, z.B.: Wem Gott will rechte Gunst erweisen 
Lied 12, z.B.: Es Buurebüebli 
Lied 13, z.B.: Wir sitzen so traulich beisammen 
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O/ U sitzen auf einer Wolke. 

O donnert und lächelt dabei. 
U giesst die Erde aus einer Spritzkanne, eher 

missmutig. U de hätte mir das wieder einisch erlediget 
u mache itz e Pouse. 

O zeigt auf den Schubladenstock. Nüt vo Pouse. Mir 
schaffe immer no a dyne unerledigte Sache. 

U Muess das sy? Mir hei doch unändlech viel Zyt… 
O Es muess! I bi dir deswäge äxtra als CC zuteilt worde. 
U Als was? 
O Als Cleaning-Coach. Mir wärde alli dyner belaschtende 

Ungrymtheite vo dunde ufarbeite. 
U I gloube’s ja nid. Dunde im Pflegeheim hei sie mir e 

Pfarrer zueteilt gha, damit i ändlech e chly 
verträglecher würdi u itz chunnt da obe scho wieder so 
öppis Ähnlechs. Es nähm mi ja nume Wunder für was 
das söll guet sy. 

O Das isch e Bedingig, we me da obe wott blybe. 
U U i ha gmeint, hie obe chönn me de alles vergässe u 

heig syni Rueh. I ha überhoupt ke Bock, da drüber z 
rede. 

O Drum tüe mir's ja o singe, de fallt's eim liechter. 
U Ehrlech gseit han i mir das da obe scho chly eifacher 

vorgstellt. 
O nimmt sein Instrument spielt und singt. 
  
 Lied 1 
 „Nur frisch, nur frisch gesungen und alles wird wieder 

gut.“  
U De tüe mir halt. 
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O/U Lied 2 
 Wenn me mal da syg, heig me de Zyt 
 u mach was me wöll dermit. 
 Alles was so läschtig sygi gsi uf Ärde 
 chönn hie obe vergässe wärde. 
 
 Doch itz bin i da u nüt isch verby, 
 verdränge dörf hie nid sy. 
 Alli die Sache müess me verschaffe 
 süsch syg me nid derby. 
  

Drum sött i, wie är seit, 
 d Schublade lääre, wo mir blibe si. 
 us myr Vergangeheit. 
 
O So viel si's ja gar nümm. 
U Stimmt! Es paar vo früecher u de no die us em 

Altersheim. Der Räschte han i scho erlediget. 
O Hei mir erlediget. 
U Ja, ja. „Und alles, alles wird wieder guet.“ 
O I, uf jede Fall, ha myner Aglägeheite scho lengschtens 

bereiniget. 
U Brav, brav! 
O Es si natürlech o nid ganzi Schubladestöck gsi, wie by 

dir. 
U Du hesch äbe immer alles richtig gmacht. Als 

Buechhalter by der Chilchgmeind hesch nie ufgmucket 
u immer alles abgsägnet. Das gseht me da obe gärn. 

O Drum darf i itz ja o donnere, als Usglych hei sie 
gseit… Wieso hei sie di eigentlech zum Giesse yteilt? 

U I der Pflegeplanig, i mym Cardex, also i myner 
Biografie isch gstande, i heig e grüene Duume. Grinst. 
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O Stimmt das nid? 
U macht Schublade 1 auf und entnimmt ihr einen Joint. 

Wie me's nimmt. I ha... eh... i ha uf mym Balkon Hanf-
Pflänzli züchtet. 

O Was? Das isch doch verbotte! 
U Weisch, wie mir das Wurscht isch gsi! 
O Das darf dir nid Wurscht sy. Du muesch das beröie! 
U Blödsinn! 
O Es isch mir es Rätsel, wieso sie di da obe ufgno hei. 
U Personalmangel, nimm i a. 
O Mir müesse die Schublade sofort bereinige. 
U Eso es Theater wäge chly Gras! 
O Mir singe das Problem ewäg. 
  
 Lied 3 
 „Ramseiers wei goh grase.“ 
U Ds Graser-Lied! Also i ma mi no guet bsinne, wo's 

agfange het mit em Gras; aber so längwylig wie die 
Melodie isch es allerdings nid. 

O I cha o anders. 
O/U Mir wei's einisch probiere  3x 
 grad hinder em Pouseplatz 
 

 Der Eltischt zündt e Stängel a  3x 
u jede nimmt e Zug 
 

Scho wärde mir ganz gruusig bleich 3x 
u chotze über d Schueh 
 

Da chunnt der alt Ramseier  3x 
der Abwart vo der Schuel 
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Dihr wüsst genau, das darf me nid 3x 
dihr Donners-Schnuderihüng 
 
Mir mache’s nie meh, Ehrewort  3x 
si kener Schnuderihüng 

 
O Es brochnigs Ehrewort, das isch es also. 
U I rouke ja gar nümm. Da obe isch es ja sowieso 

verbotte. 
O Guet! De isch die Schublade erlediget. 
U Oh, prima! 

Schublade 2 springt auf. 
O ...baden sehn…. Refrain Lied 4 
U macht Schublade zu. Nüt da. Du blybsch zue! 
O Aber… 
U Du söttisch donnere, hesch nid gseh? 

O donnert. 
U giesst. So! Itz gäbe mir aber e chly Rueh. 
O Nüt da! Mir mache wyter. 
U Isch ja guet. Macht Schublade 3 auf und entnimmt ihr 

ein Zeugnis. Nei nei! Das gilt nid. Das mit däm Zügnis 
han i scho lengschtens erlediget. 

O Hesch es de beröit? 
U Das o no? 
O Gsehsch, es isch äbe doch no nid erlediget. 
U Es isch churz vor de Ferie gsi u i hätt sölle das Zügnis 

hei bringe, mit ere hundsmiserable Note im 
Schönschrybe. I ha gwüsst, wenn i das Zügnis hei 
bringe, git's es riesigs Donnerwätter u die ganze Ferie 
si futsch. Aber was hätt i sölle mache? Uf em Heiwäg 
vo der Schuel han i ghirnet u ghirnet. Der Heiwäg isch 
immer lenger worde, ja, e richtigi Reis isch es worde. 
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 Lied 5 
O/U Ja mein Heimweg gleicht der Reise 

eines Wandrers in der Nacht, 
denn ich hab in meinem Zeugnis 
etwas, was mir Kummer macht. 2x 
 
Aber unerwartet schwindet 
vor mir Nacht und Dunkelheit. 
Wenn mein Zeugnis tät verschwinden 
schöner wär die Ferienzeit. 2x 

 
 So lass ich's denn runterfallen 
 von der Brücke in den Fluss. 

Dort bleibt es für immer liegen 
und erspart mir den Verdruss 
und verschiebt mir den Verdruss. 
 
Mutig, mutig, liebe Brüder 
gebt die bangen Sorgen auf 
Morgen geht die Sonne wieder 
freundlich an dem Himmel auf. 2x 
 
O spielt falsch. 

U Das isch aber dernäbe gange. 
O Äbe! 
U Ja ja! Es isch total dernäbe gange. Es het mir niemer 

wölle gloube, i heig mys Zügnis verloore. Am 
wenigschte der Vater. Hei, het dä chönne tue. Es het es 
riesigs Donnerwätter gä, no es grössers als wenn i ds 
Zügnis hätt hei bracht. Är het gschumpfe bis tief i d 
Nacht, es het kes Ändi wölle näh. 
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 Lied 6 
O/U Er schimpfte ohne Ende 

verbot mir raus zu gehn. 
Das ganze Wochenende 
will er mich nicht mehr sehn. 
 
Verzweifelt muss ich üben 
die ach so blöde Schrift. 
Die Freunde sind am Spielen 
und ich brauch Stift um Stift. 
 
Geduld es wird sich wenden 
das ist bei uns so Brauch. 
Die Strafe wird bald enden, 
die Wut des Vaters auch. 

 
U Das isch doch scho lengschtens erlediget! 
O Und? Beröisch das itz? 
U Beröie? Ja natürlech beröie i das... u de no wie!! 
O Also gsesch, geit doch! Donnert. 
U giesst. Itz aber… 
O Nüt! 
U Schinterei! Macht Schublade 4 auf. Ach das. I syg im 

Heim immer uf die Andere nydisch gsi. 
O Das isch gar nid guet. Nyd gseht me hie obe nid gärn. I 

ma mi o no erinnere. Du hesch es mir nid möge gönne, 
dass i i der Chuchi ha dörfe schaffe, während däm du 
im Garte hesch müesse umstäche. 

U I ha aber o nie begriffe warum du i d Chuchi cho bisch. 
Usgrächnet du, wo nid chasch choche. 
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O D Hygiene isch äbe wichtiger gsi. I bi schliesslech der 
Einzig gsi, wo nach em Bysle d Händ gwäsche het. 

U E komischi Logik. 
O Das isch Heim-Logik. Da steckt es Hygiene-Konzept 

derhinter.  
U Toll… 

O donnert. 
U giesst. 
Schublade 2 springt auf. 

U I ha gseit nei! Mir si geng no a dere da. I gibes ja zue! 
Nydisch bin i gsi, o uf d Heimleitig. Die hei immer 
chönne mache was sie hei wölle u i nid. 

O Da müesse mir drüber rede. Die hei's immer nume guet 
gmeint. I weis scho, wie sie's gmeint hei. 

 
 Lied 7 
O/U Ich geb in eure Hände 
 was ich erspart für mich, 

ob's reicht bis zu dem Ende 
das weiss ich wahrlich nicht. 
Es wird euch schon gelingen 
dass nichts mehr bleibt. 
Hosjanna wird man singen, 
es gibt kein Erbenstreit. 

 
O I ha ja gseit, sie heiges guet gmeint. Me mues es nume 

vo der richtige Syte aluege. Somit isch o die Schublade 
erlediget. 

U Schön! 
O donnert. 

U giesst. Itz gisch aber chli Rueh! 
O Mach vorwärts. Mir wei einisch fertig wärde. 
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U macht Schublade 5 auf. Das! I heig mi im Heim nie 
chönne apasse. Kunschtstück! 

O Mir isch das nie schwär gfalle. 
U Du bisch ja o Buechhalter gsi u nid Nachtwächter wien 

i. Vo wäge Nachtwächter, da git's gloub no en anderi 
Schublade... genau... da! Macht Schublade 6 auf. Bis i 
Nachtwächter bi worde, han i di halbi Wält verruckt 
gmacht, wil i mi nie ha chönne entscheide was i wett 
wärde. Bi der Bruefsberatig bin i dennzumal o no gsi. 
Dert hei sie mir das gseit, wo sie allne säge, wo nid 
wüsse was. "Probieret emal öppis mit Holz". De bin i 
halt zu mene Zimmerma gah schnuppere. 

 
 Lied 8 
O/U Wie maches de die Zimmerslüt, 

eso mache sie's. 
Sie tüe für es Brätt soviel verlange, 
dass meinsch, 's sig für e ganzi Tanne. 
eso, u eso u eso mache sie's. 

 
U Das het mi de Chabis dünkt u bi de, wie die Meischte, 

zu mene Architekt als Bouzeichner. 
 
O/U Wie maches d Architekte hütt, 

eso mache sie's. 
Sie säge das Huus chömm nid so tüür 
u wenn's meh isch chöi sie nüt derfür. 
eso, u eso, u eso mache sis. 

 
U I ha de gly gwüsst, dass i das nid wott, u de si sie äbe 

verruckt worde u hei gmeint, wenn i alles besser wüssi, 
chönn i ja Lehrer wärde. - Für das hätt's sowieso nid 
glängt…, aber was mache de die scho. 

 



Als Leseprobe steht jeweils nur der halbe Text zur 
Verfügung. 

 
Wenn Sie den vollständigen Text lesen wollen, bestellen 

Sie diesen zur Ansicht direkt bei uns. 
 

Freundliche Grüsse 
 

 
 

teaterverlag elgg in Belp GmbH 
im Bahnhof 
3123 Belp 

 
Tel.: 031 819 42 09 
Fax: 031 819 89 21 

E-Mail: information@theaterverlage.ch 
 

Web: www.theaterverlage.ch 
 




